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BERLIN. Zur Entscheidung der Jury der Europäischen Union, Essen zur 

europäischen Kulturhauptstadt 2010 zu küren, erklären der Vorsitzende 

des Ausschusses für Kultur und Medien des Deutschen Bundestages, 

Hans-Joachim OTTO, und der kulturpolitische Sprecher der FDP-

Bundestagsfraktion, Christoph WAITZ: 

 

Wir gratulieren den Bürgern der Stadt Essen ganz herzlich zur Ernennung 

ihrer Stadt zur Europäischen Kulturhauptstadt 2010. 

Wandel durch Kultur, Kultur durch Wandel ist ein Leitspruch, der den 

Menschen in der Region Mut macht und zeigt, dass Kultur und 

Auseinandersetzung mit der Kultur der anderen der entscheidende 

Treibstoff für friedliche Transformationsprozesse sein kann. 

Wir freuen uns, dass in diesem Wettbewerb zwischen Görlitz/Zgorzelec 

und Essen Konzepte für die kulturelle Weiterentwicklung geschaffen 

wurden, die die Ideen der Bürger beflügeln und sicher über das Jahr 2010 

hinauswirken werden. 

Essen und das Ruhrgebiet sind die Sieger eines Wettbewerbs, in dem alle 

Teilnehmer gewonnen haben. In allen Bewerberstädten hat sich auf 

eindrucksvolle Weise gezeigt, wie sehr der kulturelle Wettbewerb im 

besten föderalen Sinne beflügeln kann und zu Höchstleistungen anspornt. 

Dies ist wahrscheinlich die wichtigste Erfahrung aus dem Wettbewerb um 

den Titel der europäischen Kulturhauptstadt: Wieviel kulturelles Potential in 

vielen Städten und Regionen schlummert und nur darauf wartet, durch ein 

gemeinsames Ziel geweckt zu werden. 
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